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Gebührenstreit: EU stützt die Metzger

 
Im Streit um die Veterinärgebühren haben die schlachtenden Metzger jetzt
Schützenhilfe von der Europäischen Kommission erhalten.
 
PETER ZIEGLER
 
Kreis Göppingen Der Göppinger Schlachthofbetreiber Mega und die
schlachtenden Metzger im Landkreis Göppingen haben Schützenhilfe von der
Europäischen Kommission erhalten. In einer Stellungnahme gegenüber der
Bundesregierung widersprach die Generaldirektion SANCO in wichtigen Fragen 
der in Baden-Württemberg gängigen Praxis bei der Berechnung von Gebühren
für die Fleischuntersuchungen. Wenige Tage nachdem die Rechtsauffassung des
Landratsamts Göppingen vom Verwaltungsgerichtshof Baden-Württemberg
bestätigt worden war, kommt die Stellungnahme aus Brüssel, die der NWZ als
erster Tageszeitung in vollem Wortlaut vorliegt, für die
baden-württembergischen Veterinärämter wie eine kalte Dusche. Frei-lich geht
es hier um die Gebühren, die seit dem 1. Januar 2007 erhoben werden dürfen
und nicht um ältere Zeiträume. Die für Deutschland enttäuschende Antwort aus
Brüssel beeinflusst heute auch die aktuelle Landespolitik. Wie die NWZ aus
Landtagskreisen erfuhr, will die SPD-Fraktion am Nachmittag vor dem Plenum 
den zuständigen Landwirtschaftsminister Peter Hauk ins Kreuzfeuer nehmen.
Abgeordnete wie Alfred Winkler oder Peter Hofelich vermuten, dass nun doch 
Landkreise wie Göppingen, Heidenheim, Ludwigsburg oder der Hohenlohekreis
mit Gebührenrückzahlungen und Schadenersatzansprüchen rechnen müssten. 
 
Für den Landkreis Göppingen schmerzhaft ist die Schlussbemerkung in dem von
Generaldirektor Robert Madelin unterzeichneten Schreiben: "Die Mitgliedstaaten 
sind seit dem 1. Januar 2007 zur Anwendung der Artikel 27 und 28 der 
Verordnung 882/2004 verpflichtet; hinzu kommt eine zusätzliche Übergangsfrist
von einem Jahr nur insoweit, als die Mitgliedstaaten weiterhin die in den
Anhängen der Richtlinie 85/73 EWG festgelegten Gebühren erheben." Das
Landratsamt Göppingen erfüllt diese Bedingungen offensichtlich nicht und damit
können sogar Gebührenbescheide ab dem 1. Januar 2007 von den Metzgern

angefochten werden. 
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